
 
 

Antrag der Grünen – Grüne Alternative Alsergrund  
und ÖVP Alsergrund     
zur Bezirksvertretungssitzung am 21.2.2024   

 

 
Betrifft: Stärkere Beteiligung aller Fraktionen bei Bezirksprojekten 
 
Die Bezirksvertretung möge beschließen, Bezirksvorsteherin Saya Ahmad zu ersuchen, 
im Sinne des „guten Miteinanders“ die Mitglieder der Bezirksvertretung aller 
Fraktionen – innerhalb des von der Stadtverfassung bezüglich der 
Bezirkskompetenzen vorgegebenen rechtlichen Rahmens – möglichst früh und in 
regelmäßigen Abständen über anstehende Neu- und Umgestaltungsprojekte zu 
informieren und sie bei von der Bezirksvorsteherin initiierten Formaten zum 
Austausch mit Stakeholdern des Bezirks verstärkt miteinzubeziehen. So sollen sie 
verstärkt die Möglichkeit erhalten, ihr Wissen über die Wünsche und Anliegen der 
Alsergrunder Bevölkerung einzubringen. 
 

Begründung: 

In der Vergangenheit wurden die Fraktionen über die Ausgestaltung wichtiger 
Projekte am Alsergrund erst durch die mediale Präsentation informiert (z.B. 
Radverbindung vom Gürtel zur Friedensbrücke) bzw. waren in Formate der 
Bezirksvorsteherin (z.B. Runde Tische) im Gegensatz zu anderen Stakeholdern des 
Bezirks nicht einbezogen (aktuell Bezirkslogo, Frauenprogramm Alsergrund). Den 
Aussagen der SPÖ nach einem Bemühen um ein „gutes Miteinander“ im Bezirk 
folgend sollte zukünftig eine stärkere Einbindung der Fraktionen insbesondere bei 
zentralen Projekten (wie Verkehrs- und Oberflächengestaltung nach Großbaustellen) 
erfolgen. 

Für die Grünen Alsergrund    Für die Grünen Alsergrund 
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Klubobmann      Klubobfrau 
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